Kindermissionswerk ,Die Sternsinger‘ und missio entsenden Freiwillige

Fragen an Sofie Kleinwegen aus Moers (Diözese Münster)

Sofie Kleinwegen (18) wird das nächste Jahr in Südafrika verbringen. Sie ist eine von 16 jungen Erwachsenen, die am Freiwilligenprogramm des Kindermissionswerks ,Die Sternsinger‘ und von missio, dem Internationalen Katholischen Missionswerk in Aachen, teilnehmen. – Für viele der Freiwilligen war es das erste Interview.
Die Antworten finden Sie in den entsprechenden mp3-Dateien im Pressedownload (https://www.sternsinger.de/presse/pressedownload/)
1. Stell dich bitte einmal kurz vor.  
Ich heiße Sofie und komme aus Mörs, das ist bei Düsseldorf. Ich werde nach Südafrika gehen, nach George. Das liegt direkt am Meer. 

2. Was treibt dich an, warum machst du ein freiwilliges soziales Jahr? 

Es gibt viele Gründe. Ich will noch nicht direkt studieren, und ich weiß auch noch nicht, was ich genau machen möchte. Ich wollte schon immer ein anderes Leben kennenlernen und in eine andere Kultur eintauchen. Das ist ja jetzt auch wie ein FSJ, nur halt im Ausland, und da freue ich mich schon drauf. 

3. Was erwartest du von dir?

Ich denke, ich werde dann selbstständiger, und ich hoffe, dass ich dann auch offener auf andere zugehen kann danach und natürlich mehr über andere Kulturen weiß. 

4. Was erwartest du von den Menschen, die du am Einsatzort treffen wirst?

Ich hoffe, dass sie mich gut aufnehmen und mir offen begegnen. Ich hoffe, dass sie mir von ihrer Kultur und dem Alltag erzählen. 

5. Hast du Angst oder Befürchtungen? Auf was freust du dich am meisten?
Ich habe Angst vor dem Abschied, dass man hier der Familie „Tschüss! “ sagt. Dann geht’s alleine los, und ich war auch noch nie soweit weg. Ich bin auch noch nie geflogen, da habe ich natürlich auch ein bisschen Angst. Vor Ort, also das ist noch so weit weg, deshalb mache ich mir noch nicht so viele Gedanken. Ich kann mir vorstellen, dass ich auch mal Heimweh bekomme, aber ich glaub, das wird dann nicht so schlimm. Meine Familie wird mich auch sicherlich dort besuchen, und deshalb glaube ich, das wird ein tolles Jahr. 
6. In was für einer Einrichtung wirst du arbeiten. Was wird deine Aufgabe dort sein?
Ich gehe in eine Kindertagesstätte. Nachmittags werde ich in zwei Heime gehen, ein Mädchenheim und ein Jungenheim. Ich mache dann Hausaufgaben, spiele mit den Kindern oder male etwas mit ihnen. 
7.  Welchen Gegenstand hast du dabei, und warum ist er dir wichtig?

Ich habe eine kleine Tasche mitgenommen. Die hat eine Freundin mir geschenkt. Die Freundin hat auch einen Freiwilligendienst gemacht, und das hat mich inspiriert. Die Freundin ist jetzt auch schon zurück und hat auch vieles Tolle davon erzählt. Die Tasche kann ich auch gut mitnehmen, da kann ich Sachen reintun, und die gefällt mir gut. Die Tasche ist bunt mit orange, schwarz, also sehr schön gemustert.
